
 Stadt Erlangen Erlangen, 02.02.2023 

  
 Referat: OBM  
 Amt: 13-2     
 Niederschrift 

 Besprechung am: 02. Februar 2023 Beginn: 19:00 Uhr 
 Ort: Landgasthof Krone, Talblick 5 Ende: 20:15 Uhr 
  
 Thema: 
 

1. Sitzung des Ortsbeirates Hüttendorf 2023 

 Anwesende Entschuldigt Verteiler 
  
 
 Ortsbeirat Hüttendorf: 
Frau Greiten 
Herr Käser 
Herr Menzel 
Frau Richwien 
Herr Wägner 
 
Stadträte: 
Herr Bammes 
Herr Urban 
Herr BM Volleth 
 
Verwaltung: 
Herr Behringer / 13 
 
Presse:  
Hr. Schreiter / EN 
 
Bürger*innen:  
20 Bürger*innen 
 

 alle Referate, Ämter, 
Ortsbeiräte, 
Betreuungsstadträte, 
Fraktionen, Polizei 

 
 

Die Niederschrift beschränkt sich auf die Wiedergabe der wesentlichen Ergebnisse. Wenn innerhalb von acht Tagen nach Zusendung 
der Niederschrift keine Einwände erhoben werden, wird Einverständnis unterstellt. 

 

 

 



 
 Ergebnis: 

 
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Herr Vorsitzender Menzel eröffnet die 1. Sitzung des Ortsbeirates Hüttendorf im Jahr 2023, die 
wieder in Präsenz stattfinden kann.  
Die Ladung zur heutigen Sitzung erfolgte form- und fristgerecht.  
Der Ortsbeirat ist vollständig anwesend. Als Betreuungsstadträte werden Herr Bammes,  
Herr Urban und Herr Bürgermeister Volleth begrüßt. Ebenso die anwesenden Bürgerinnen und 
Bürger sowie Herr Schreiter von den Erlanger Nachrichten. 
Die Tagesordnung wird verlesen. Änderungen oder Ergänzungen sind nicht gewünscht. 
 

TOP 2: Fitnessparcours Hüttendorf 
Am 12. Januar 2023 hat eine Veranstaltung des Sportamtes der Stadt Erlangen stattgefunden. 
Neben vier Mitarbeiter*innen des Sportamtes waren ca. 40 Teilnehmer*innen anwesend. Hierbei 
wurde ein toller und informativer Vortrag zum geplanten Fitnessparcours in Hüttendorf gehalten.  
Ergänzend ist zu erwähnen, dass vermutlich Ende 2023 die Arbeiten an der Schleuse in 
Kriegenbrunn beginnen werden. Hierfür ist eine Umleitung für Radfahrer*innen notwendig. Diese 
wird sich in Höhe des Bolzplatzes befinden und im Sommer 2023 entsprechend erstellt. Diese 
Maßnahme ist bei der Realisierung des Fitnessparcours zu beachten. 
Für den Fitnessparcours werden am 12.01.2023 zahlreiche unterschiedliche Geräte und 
Möglichkeiten vorgestellt. Es entsteht ein Kombisystem mit verschiedenen Geräten für alle 
Altersgruppen und eine Art Basismodul. Insgesamt stehen hierfür 50.000 Euro zur Verfügung. Den 
größten Anteil daran hat das sog. Basismodul (mit Hangelmöglichkeiten) mit einer Grundfläche 
von ca. 80 bis 100 Quadratmeter. Dieses wird mit Fundament und Fallschutz erstellt. Weitere 
Fitnessgeräte zum Balancieren, eine schwebende Platte, ein Laufmodul und eine Slackline sollen 
dieses Basisgerät ergänzen und erweitern. Die genaue Anzahl der Geräte ist abhängig vom 
Budget.  
Die Ausschreibung erfolgt im Februar / März 2023. Die Einweihung ist für den Spätsommer 2023 
geplant (vor der Kirchweih). Die Platzierung des Fitnessparcours soll weiter Richtung Kanal 
erfolgen. Die Blühwiese wird etwas umgestaltet. Wichtig ist, dass es die Möglichkeit gibt die 
Geräte und die Nutzung des Fitnessparcours in den nächsten Jahren zu erweitern.  
Zur Eröffnung ist eine kleine Einweihung mit einem Show-Training geplant.  
Der Ortsbeirat ist sehr glücklich über die positive Entwicklung und möchte die sehr gute 
Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung loben. 
 
TOP 3: Einrichtung einer Schnellbuslinie nach Hüttendorf 
Dieser Punkt ist erneut auf der Tagesordnung um die Wichtigkeit für die Hüttendorfer Bevölkerung 
deutlich zu machen. Auch in der letzten Bürgerversammlung am 23. Juni 2022 wurde dieser Punkt 
behandelt und ein entsprechender Antrag gestellt. Bislang konnten jedoch keine greifbaren 
Gespräche geführt werden oder Lösungen gefunden werden. Auch die Einladung der drei 
betroffenen Ortsbeiräte (Hüttendorf, Kriegenbrunn und Frauenaurach) durch das Referat Planen 
und Bauen ist nicht erfolgt.  
Wichtig ist ein derartiges Treffen vor dem Erstellen des Nahverkehrsplans der Erlanger 
Stadtwerke. Es soll hierbei die Wichtigkeit einer derartigen schnellen Buslinie gezeigt und betont 
werden. Ein Treffen nach dem bereits Entscheidungen getroffen wurde macht wenig Sinn. Daher 
erneuert der Ortsbeirat Hüttendorf seinen Antrag auf ein Treffen der drei beteiligten 
Ortsbeiräte mit Referat Planen und Bauen um die Planungen einer Schnellbuslinie 



anzugehen. Dies muss vor Fertigstellung des Nahverkehrsplans erfolgen um noch Einfluss 
nehmen zu können. 
 

TOP 4: Leinenpflicht im Wiesengrund (Hüttendorfer Flur) 
In der letzten Sitzung des Ortsbeirates Hüttendorf hat der Jagdpächter, Herr Wölfle, über 
gravierende Vorfälle mit freilaufenden Hunden im Hüttendorfer Flur berichtet.  
Der Ortsbeiratsvorsitzende, Her Menzel, hat dies zum Anlass genommen und am 16. Oktober 
2022 einen Brief an Oberbürgermeister Dr. Janik zu schreiben und die Vorfälle zu schildern. 
Außerdem ist ein entsprechender Artikel von Herrn Schreiter in den Erlanger Nachrichten 
erschienen. 
Als Ergebnis kann nun festgehalten werden, dass eine generelle Leinenpflicht im Hüttendorfer Flur 
derzeit nicht umsetzbar ist. Herr Wölfle / Jagdpächter berichtet jedoch von einem Besuch des 
Ordnungsamtes der Stadt Erlagen vom 09. Januar 2023. Hierbei wurde vereinbart, dass die Stadt 
Erlangen künftig Kontrollen durchführen wird und entsprechende Hinweisschilder im Hüttendorfer 
Flur aufstellen wird. Damit ist Herr Wölfle grundsätzlich einverstanden. 
Es wird gefragt was genau auf den Hinweisschildern der Stadt Erlangen stehen wird?  
Was bzw. aufgrund welcher Grundlage kann die Stadt Erlangen dann Kontrollen durchführen? Wo 
genau werden die Hinweisschilder stehen?  
Der Ortsbeirat bittet um Beantwortung der gestellten Fragen. 
In Absprache und Übereinstimmung mit Herrn Wölfle ist der Ortsbeirat mit dieser Lösung zunächst 
einverstanden. Überprüft werden muss allerdings wie oft diese Kontrollen durch das Ordnungsamt 
durchgeführt werden und welche Veränderungen diese dann bringen werden. 
 

TOP 5: Sanierung Schulhaus Vacher Straße 24 
Hier erfolgte am 05. Oktober 2022 eine Besichtigung mit Oberbürgermeister Dr. Janik. Dabei 
wurde festgestellt, dass hier ebenfalls der Denkmalschutz beteiligt werden muss. 
In dieser Woche (am 31.01.2023) hat nun eine Begehung mit dem Ortsbeirat (Hr. Menzel und Hr. 
Käser) und dem Denkmalschutz (Frau Müller und Herr Röschlein) stattgefunden. 
Als Ergebnis kann mitgeteilt werden, dass unter Einhaltung der Bestimmungen des 
Denkmalschutzes das Treppenaus gestrichen wird und die Treppe aufgearbeitet werden wird. Die 
Türen sollen angeschliffen und ebenfalls aufgearbeitet werden. Auch fehlende Sandsteine oder 
Türlaibungen sollen ersetzt werden. Es muss auch ein Regal aufgrund von 
Brandschutzbestimmungen im Flur entfernt werden. Hiermit wurde wohl eine Tür verdeckt. 
Der angedachte Zeitplan sieht weiterhin eine Fertigstellung bis zur Landtagswahl im Oktober 2023 
vor. 
Herr Menzel berichtet, dass diesmal positiv aufgefallen ist, dass das Gebäude sauberer und 
insgesamt aufgeräumter war. Dies trägt sehr positiv zum Erscheinungsbild bei. Das Treffen mit 
den Vertretern des Denkmalschutzes war insgesamt sehr kooperativ und zielführend. 
 

TOP 6: Parkverbot Tulpenweg; Einmündung in die Hüttendorfer Straße 
Hierbei handelt es sich um einen Punkt aus der Bürgerversammlung. Es geht hier um die 
Nordseiten. Dies wurde per Skizze bereits an das Referat für Planen und Bauen übermittelt. 
 

TOP 7: Bericht der Verwaltung 
 Wird verlesen. Ohne weitere Wortmeldung. 
 
 



TOP 8: Mitteilungen zur Kenntnis 
 Herr Menzel berichtet vom letzten Workshop-Treffen zum Klimabudget und teilt die 

Änderungen in Bezug auf die Antragsstellung mit. Vor allem die Fristen zur Antragstellung 
und die bisher gestellten Anträge werden besprochen. 

 Der Ortsbeirat Hüttendorf hat eine Broschüre zur Historie des Kriegerdenkmals und der 
Gefallenen erstellt. Diese Broschüre ist in Zusammenarbeit mit dem Stadtarchiv entstanden 
und kann in kleiner Auflage (zunächst 50 Stück) über den Ortsbeirat Hüttendorf bezogen 
werden. Je nach Interesse wird es dann eine zweite Auflage oder ein digitales Exemplar 
geben. 
 

TOP 9: Anfragen/Sonstiges 
 Es wird erneut nach dem aktuellen Sachstand in Bezug auf die mobilen 

Geschwindigkeitsmessgeräte am Ortseingang und Ortsausgang gefragt. Hier wurde in der 
Bürgerversammlung am 23. Juni 2022 ein entsprechender Antrag gestellt und angenommen. 
Hierbei hat Oberbürgermeister das Aufstellen der Messgeräte durch die Freiwillige 
Feuerwehr fest zugesagt. Die FFW Hüttendorf wartet nun auf das Bereitstellen der 
Messgeräte um diese aufstellen zu können. Der Ortsbeirat ist verwundert, dass dies noch 
nicht durch das Referat Planen und Bauen geschehen ist.  
Die Zusage des Oberbürgermeisters wird eingefordert. Der Ortsbeirat ist hier an einer 
zeitnahen Antwort durch Dr. Janik interessiert. 

 Die Fahrbahnmarkierungen auf der Hüttendorfer Straße / Abzweig Talblick sind mittlerweile 
stark verblasst und müssten erneuert werden. Der Ortsbeirat stellt daher den Antrag diese 
durch das Tiefbauamt erneuern zu lassen. 

 
 
 
gez. Georg Menzel                                                                                                                                                                       gez. Stephan Behringer 
Vorsitzender                                                                                                                                                                                          Protokollführer 


